
                                  
 
 

Betriebliches Eingliederungsmanagement – Neuer Weg oder bürokratische 
Leidplanke? 
21.09.2005 

Rheumaklinik Bad Bramstedt 
 
 
16.00-16.30 Uhr: Anreise, Erfrischungen 
 
16.30-16.45 Uhr: Begrüßung, Einführung in das Thema „Betriebliches 

Eingliederungsmanagement als Netzwerkaufgabe“  
Ulrike Opravil, Verein Netzwerk Betrieb und Rehabilitation e.V. 
 

16.45-17.00 Uhr: Betriebliches Eingliederungsmanagement  nach §84 SGB IX: 
Neuer Weg oder bürokratische Leidplanke? 
Andreas Fleck, Stellvertretender Staatssekretär und Leiter der 
Abteilung Sozialsysteme und Arbeitsschutz im Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren des Landes 
Schleswig-Holstein 

 
16.50-18.00 Uhr: Betriebliches Eingliederungsmanagement: 
                     -      aus Sicht des HVBG: Dr. Friedrich Mehrhoff 

-      aus Sicht der Betriebsärzte: Dr. Peter Egler, Landesleiter      
Schleswig-Holstein des VDBW 

- aus Sicht der Krankenversicherungen: Klaus Leuchter, IKK   
Schleswig-Holstein 

-   aus Sicht der LVA: NN (angefragt: Dr. Martschenko, LVA Hamburg) 
                      
Impulsreferate mit anschließender Podiumsdiskussion 
 
gegen 17.15 Uhr:   10 Minuten Pause 
 
Moderation: Dipl.-Päd. Joachim Josenhans, Rheumaklinik Bad Bramstedt 
 
Im Anschluss erfolgt eine öffentliche Mitgliederversammlung des Vereins Netzwerk 
Betrieb und Rehabilitation e.V.  
 
Die Ärztekammer Schleswig-Holstein vergibt für die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung zwei Fortbildungspunkte. 


